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Kampagneabschluss 2021 – Aussaat 2022 
 
Die beendete Zuckerrübenkampagne 2021/22 zeigt eine Trendwende im Vergleich der Vorjahre. Das letzte Jahr 
bewies, welches Potential die Zuckerrübe besitzt und wie wichtig Ihr Platz in einer breit aufgestellten Fruchtfolge 
ist. Die Zuckerfabrik am Standort Könnern hat eine Zuckerrübenkampagne in der Ausprägung noch nie erlebt. 
Mit 146 Kampagnetagen war sie die längste in der Fabrikgeschichte und 72 Tonnen/Hektar Durchschnittsertrag 
einer der ertragsstärksten Zuckerrübenkampagnen. Die Ausmaße der Zuckerrübenkampagne stellten Landwirte 
und Zuckerfabrik vor neuen Herausforderungen. Das Frostereignis um Weihnachten 2021 schädigte die ohne 
Vliesabdeckung gelagerten Zuckerrüben erheblich. Um weiterhin die Rübenverarbeitung zu gewährleisten, 
entschieden sich P&L und Zuckerrübenverband für die Bereinigung der nicht abgedeckten Mieten. Mieten mit 
ordnungsgemäßer Vliesabdeckung konnten bis zuletzt verarbeitet werden. Die aus dem Frostereignis 
resultierten Schäden wurden durch den Frostfonds ersetzt.  
 
Mit den steigenden Temperaturen der letzten Wochen startete die diesjährige Zuckerrübenaussaat. Die 
Kernaussaat belief sich um den 18.03. und 04.04. Am 11.04. waren ca. 95% der Zuckerrübenfläche gesät. Die 
Frostnächte um dem 02.04. von bis zu -10°C haben bisher nur sehr geringe Schäden verursacht, da die 
Zuckerrüben noch nicht das frostempfindliche Stadium  BBCH 10 erreicht hatten. 
 
 
Winterveranstaltung 2022 
 
Vom 14. bis 16. März fand die Winterveranstaltung des Zuckerrübenverbandes Könnern statt. Dies konnte nach 
2020 wieder in Präsens durchgeführt werden. Interessante Themenkomplexe, wie die Auswertung der 
Kampagne 2021/22, Trend im Zuckermarkt und die Wahl der Vorstandsmitglieder standen auf der 
Tagesordnung. Frau Prof. Dr. Hoffmann bereicherte die Veranstaltungstage mit detaillierten Erläuterungen 
bezüglich der Schädigung von Zuckerrüben in Folge eines Frostschadens. Mit dem Verlust an 
Pflanzenschutzmitteln und Wirkstoffen gerät die mechanische Unkrautbekämpfung stetig mehr in den Fokus 
der landwirtschaftlichen Unternehmen. Herr Esser, Pfeifer & Langen, erklärte, welche Methoden und 



 

Perspektiven sich in diesem Bereich entwickeln. Die drei Veranstaltungstage konnten mit der positiven 
Stimmung bezüglich des Zuckermarktes abgerundet werden. Der Weißzucker erreicht Vermarktungspreise für 
die kommende Kampagne oberhalb 500€/t Zucker, welche nach 2017 erstmalig wieder eintreten. 
 
 
Wahl Vorstandsmitglieder 
 

Region II Region III Region IV Region V Region VII 

Carsten Vogel Jürgen Recht  
Steve Kleekott 

Dr. Arlette  
Ostermeyer-Wiethaup 

Alexander Matthies Andreas Kreutzsch 
Christoph Wilsky 

     Andreas Reese 

     

 
In den Regionen 2 bis 5 wurden die bisherigen Vorstandsmitglieder wiedergewählt. Die Region 7 wurde im 
Zuckerrübenverband Könnern neu gegründet. Hier sind die drei Vorstandsmitglieder erstmalig gewählt worden. 
 
 
Abschlusszahlung April  
 
In dem bisherigen Vertragsmodell ist die Abschlusszahlung, gemäß der Branchenvereinbarung, des beendeten 
Zuckerrübenjahrs im April vorgesehen. Die Auszahlung wird direkt nach Ostern erfolgen. Wenn Sie in das neue 
Vertragsmodell gewechselt haben oder dies zeitnah tun, wird die Abschlusszahlung in den folgenden Jahren 
einen Monat früher geschehen.  
 
Für das Zuckerrübenjahr 2021/22 ergeben sich folgende Zuckerrübenpreise. 
Bei einem Zuckergehalt von 17,4 % werden die Rüben der Kampagne 2021 in Könnern durchschnittlich mit rd. 
33,30 €/t im Flexpreismodell und rd. 31,30 €/t im Sicherheitsmodell vergütet. Die ersten 10 % Überrüben werden 
wie die Vertragsrüben bezahlt. Weitere Überrüben (Vertragserfüllung von mehr als 110%) werden im 
Durchschnitt mit rd. 28,75 €/t abgerechnet. (Alle Preise netto und ohne Berücksichtigung der individuellen 
Frachtkostenbeteiligung). 
 
 
Liquiditätshilfe 
 
Die in den letzten Jahren durch Pfeifer & Langen bereit gestellte Liquiditätshilfe ist für viele landwirtschaftliche 
Unternehmen eine gern beanspruchte Unterstützung gewesen. Auch für das kommende Zuckerrübenjahr bietet 
P&L den Landwirten im Einzugsgebiet Könnern die Liquiditätshilfe an.  
Seit Ende März 2022 können Sie von P&L einen Vorschuss des Rübenauszahlungspreises von 5€/t r.R. beziehen. 
Wenn Sie den Vorschuss erhalten möchten, melden Sie sich bei Ihrem Anbauberater. Die Auszahlung wird dann 
Ende Mai erfolgen. 
 
 
 
 
 
 
 



 

Neue Erlösbeteiligung für die Landwirtschaft 
 
Die Geschehnisse der letzten Wochen, insbesondere die Preisexplosionen an den Rohstoffbörsen und 
Warenterminmärkten, haben einige Vertragsbestandteile der Zuckerrübenlieferungsvertrages überholt. Parallel 
zum Anstieg der Raps- und Getreidepreise ist auch der Weizuckerpreis erheblich angestiegen.  

 
Für das Flexpreismodell wurde die Erlösbeteiligung am Weißzuckerpreis für die Landwirtschaft mit Pfeifer & 
Langen verhandelt und zugunsten der landwirtschaftlichen Unternehmen angepasst. Dabei bleibt das bereits 
bekannte Sicherheitsnetz mit einem Rübenmindestpreis von 24,50 €/t (16% Pol.) bestehen. Verbessert hat sich 
die Erlösbeteiligung bei einem Weißzuckerpreis ab 450 €/t. Hier haben sich ZRAV und Pfeifer & Langen auf eine 
Beteiligung geeinigt, die bei hohen Zuckerpreisen einen attraktiven Rübenpreis sicherstellt.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen  

Dr. Björn Küstermann       Andre Laue 

Vorstandsvorsitzender       Geschäftsführer 

 


